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Leistungen der Labore des Fraunhofer IEE in Kassel

 
Das Fraunhofer IEE

mit seinem Hauptsitz in Kassel forscht für die Trans­
formation der Energiesysteme. Es entwickelt Lösun­
gen für technische und wirtschaftliche Herausforde­
rungen, um die Kosten für die Nutzung erneuerbarer 
Energien weiter zu senken, die Versorgung trotz 
volatiler Erzeugung zu sichern, die Netzstabilität auf 
hohem Niveau zu gewährleisten und die Energiewen­
de zu einem wirtschaftlichen Erfolg zu führen.

Laborverbund Elektrochemie

Der Laborverbund Elektrochemie bietet am Standort  
Kassel die Plattform für systemtechnische Untersu­
chungen an elektrochemischen Energiewandlern von 
der Zell- bis zur Systemebene. Mit einem einzigartigen 
Verbund zum Leistungselektronik-Labor über einen 
DC-Bus ist es darüber hinaus möglich, die Interaktion 
zwischen Leistungsbereitstellung und Elektrochemie 
zu untersuchen, um neue und effiziente Systeme zu 
entwickeln. 
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Unser Angebot

Wir bieten Ihnen mit unserer Infrastruktur 
die Laborumgebung, um Ihre Technologie 
zu testen, zu analysieren oder mit uns 
weiterzuentwickeln. Hierzu können Sie Ihre 
Testobjekte in unsere Laborinfrastruktur 
integrieren oder Anlagen in Containerbau-
weise bei uns aufstellen.
Wir arbeiten auf Material-, Zell-, Stack- und 
Systemebene. 
Wir integrieren gemeinsam mit Ihnen Ihre 
Produkte und Lösungen in unsere Labor-
infrastruktur.
Wir erstellen mit Ihnen Mess- und Auto-
matisierungskonzepte, messen und werten 
auf Wunsch die Daten aus.
Wir kombinieren gemeinsam mit Ihnen 
die Entwicklung von elektrochemischen 
Elementen mit der Leistungselektronik-Ent-
wicklung.

Integrales Gesamtkonzept

Der Laborverbund Elektrochemie des Fraun-
hofer IEE bietet die Möglichkeit, elektro-
chemische Energiewandler von der Zell- bis 
zur Systemebene in zahlreichen elektrischen, 
elektrochemischen und physikalischen Eigen-
schaften zu untersuchen. 

Die Bestimmung von Leistungsparametern ist 
ebenso möglich wie die Parametrisierung zur 
Modellbildung. Ein besonderer Fokus liegt 
auf der Untersuchung und Modellierung von 
Degradationsprozessen.

Im Verbund mit unserer Leistungselektronik-
Entwicklung erforschen wir hier innovative 
Systeme mit hohen Wirkungsgraden, geringen 
Kosten und niedriger Zelldegradation.

Testcontainer / Brandschutzboxen

Sicherheitstemperaturprüfkammern: 
Test und Vermessung von Brand- und 
explosionsgefährdeten Objekten
Temperaturprüfkammern  
Für Belastungs- und Alterungsunter-
suchungen
Klima- und Lagerkammern 
für Vermessung unterschiedlichster 
Betriebsbedingungen von Energiespei-
chern.
	– Temperaturbereich -75 °C bis +180 °C
	– Feuchtebereich 10 % bis 98 % r. F.

Laborverbund Elektrochemie

Laborkomplex zur angewandten Forschung im Kontext  
Batteriespeicher, Elektrolyse, Brennstoffzellen und  
erneuerbarer Gase

Zellprüfungen im EX-Schutz-Container

» System- 
technische  
Forschung  

zu Speicher- 
lösungen der 

Zukunft

 

Batterielabor 
 
Physikalische Charakterisierung

Glovebox für die Analyse von Batterie-, Brennstoffzellen- und 
Elektrolyseurmaterialien in inerter Atmosphäre: 0,8m3 / Argon
PAT-Cell zum Test neuartiger Batterie-Materialien
präzise Stanzwerkzeuge EL-Cut und ECC-Li-Punch
Digitalmikroskop für Mikrostrukturanalyse:
	– bis 500-fache Vergrößerung
	– messbar bis < 1 µm

Quecksilberporosimeter  
Gasadsorptionsmessung zur Oberflächenbestimmung 
(BET)
	– Partikeldurchmesser 0,01 bis 3000 μm
	– Porendurchmesser 0,0036 bis 1000 μm
	– Porengröße 0,7 bis 500 nm mit Stickstoff
	– spezifische Oberfläche nach ISO9277 bis 0,01m2/g

Elektrochemische Charakterisierung

Impedanzspektroskope, Batterietester und  
Potentiostaten 
für z.B. Pulstest, Kapazitätstest, Zyklisierungstest im Zeit-
bereich und Impedanzmessung im Frequenzbereich:
Lade-/Entladestrom ± 10 µA bis ± 15 A bei einem Kanal
maximaler Strom ±120 A bei paralleler Schaltung
mit Booster erweiterbar bis zu ±800 A
maximaler Spannungsbereich ±50 V
Frequenzbereich für Impedanzmessung  
10 µHz bis 4 MHz

Gaslabor

Brennstoffzellen, Elektrolyseure
Zwei Testboxen je 30m² für Tests von Elektrolyseur- und 
Brennstoffzellensystemen (L/B/H Prüflinge: 4m/2,5m/3m)
Leistung bis ca. 100 kW, thermische und elektrische Ein- 
und Ausspeisung.
Versorgung mit Gasbus (H2 / O2 / CH4 / N2 CO2 / Ar)  
aus Druckgas-Flaschenbündeln, Erdgasanschluss
Kühlwassersystem bis 100 kW/Box
Explosionsgeschütztes Abgassystem
PEM-Elektrolyseteststand zur elektrischen Vermessung von 
Einzelzellen und Short-Stacks bis 10V/1200A, 50 bar(a)
Werkstatt zur Vorbereitung der Prüflinge
Prüflabor zur Bestimmung physikalischer Parameter sowie 
für Tests auf Zellebene
Außenanschluss zur Versorgung von Container-basierten 
Prüflingen, Containerstellfläche für Standardcontainer bis 
max. 40 Fuß, (Gasversorgung, Kühlung und Abgas wie in 
den Testboxen)

Anschluss der Elektrochemie-Labore mit DC-Bus  
an Leistungselektronik

In Kombination mit dem Mittelspannungslabor, Anlagen-
prüfungen von Batterie- und Wasserstoffsystemen inkl. 
Stromrichtern 

max. Spannungsbereich 
	– DC von 0...1650V; AC in 0,4 ; 10; 20 kV
	– 1 & 3phasiger Betrieb, 100% schieflastfähig

Balance-of-Plant Add-on (Hardware-in-the-Loop)
Leistungsbereich ±800kVA/kW (rückspeisefähig)

Anwendung:
Anschluss Stromrichter-Systeme für AC/DC Untersuchung 
Aufprägung von Lastzyklen, Oberwellen, …
Nieder- und Mittelspannungs-Netznachbildung für  
dynamische Szenarien

Batterielabor


